
Reformierte Kirchgemeinde Zofingen 
 

Bemerkungen zur Bestandesrechnung 2015 

1001 Postcheck 
1001.01 Das Konto PC Verwaltung wurde saldiert und auf das Kontokorrent der NAB gebucht. 

1002 Banken 
1002.02 Das Konto UBS wurde saldiert und auf das Kontokorrent der NAB gebucht. 

1143 Hochbauten (kein Pfrundgut) 
1143.11 
 

Der Kredit 4.6.13 für die im Jahr 2014 installierte Liftanlage im Betrag von CHF 73‘127.90 wurde 
in das abzuschreibende Verwaltungsvermögen 1149.01 zurückgebucht. 

2288 Spezialfonds 
2288.01/  
2288.03 

Der Berta-Niklaus-Fonds und der Roth-Müller-Fonds wurden in den „Fonds für Bauten und 
Infrastruktur“ 2288.06 umgebucht. 

2288.05 Die zweckgebundenen Spenden von CHF 100‘000.00, CHF 2‘000.00 und CHF 1‘000.00 für das 
Kirchgemeindehaus und die Kirche Strengelbach wurden im „Baufonds Renovation KGH + Kirche 
Strengelbach“ verbucht und werden im 2016 in einem Bankkonto separiert. Die Gelder sollen 
insbesondere für einen erleichterten Zugang in die Gebäude und die Gestaltung des Foyers 
verwendet werden.  

 

Bemerkungen zur Laufenden Rechnung 2015 

390 Behörden und Verwaltung 

301.01 / 
303 / 
304 

Tieferer Lohnaufwand, da neue Anstellung in der Verwaltung per 01.03.2015. Für die ersten zwei 
Monate des Jahres und die Einführung in die Buchhaltung wurden externe Dienstleistungen der 
reformierten Landeskirche (DLZ) beansprucht. Dem Minderaufwand steht der Mehraufwand auf 
dem Konto 390.318.03 „Honorare“ gegenüber. 

317.01 Die Kompetenzsumme der Kirchenpflege (z.B. Geschenke an Jubilare / neue Mitarbeitende) blieb 
deutlich unter dem Pauschalbudget.  

352 Die Steuerbezugsentschädigung beträgt 4% des Steuerertrags des Jahres 2014.  

431 Mehreinnahmen bei Gebühren für Amtshandlungen. 

391 Kirchliches Leben 

313.01 bis 
313.06 

Diese von den Kirchenkommissionen direkt verwalteten Konten blieben unter dem 
Pauschalbudget. 

394 Liegenschaften / Infrastruktur 

311 
315 

Keine Neuanschaffungen, jedoch Mehraufwand bei Unterhalt (Ersatz Geschirrspüler Eichhölzli, 
Ersatz Kühlschrank Pfarrhaus Breitbachstrasse). 

314.01- 
314.13 

Mehraufwand beim Unterhalt der Liegenschaften, da früher budgetierte Projekte erst im Jahr 
2015 abgeschlossen wurden. Gesamtaufwand CHF 61‘383.15. 

396 Vermögens- und Schuldverwaltung 

320 Interne Fondverzinsung mit 2.25%. Jedoch keine Verzinsung beim „Baufonds Renovation KGH + 
Kirche Strengelbach“, da Neueinlage.  

331 Vorgeschriebene Abschreibung = 10% des Nettoverwaltungsvermögens von CHF 55‘296.80. 

332 Zusätzliche Abschreibung aus dem restlichen Ertragsüberschuss von CHF 94‘335.27.  

397 Steuern inkl. Landeskirche 

361 Der Zentralkassenbeitrag beträgt 2.3% der Gemeindesteuern des Jahres 2013. Die Kirchensteuern 
betragen 18% der Gemeindesteuern. 

400.01 bis  
400.03 

Kontinuierlicher Rückgang der Steuereinnahmen. Die ordentlichen Steuereinnahmen liegen rund 
CHF 148‘000.00 unter dem Budget und gering unter dem Ertrag (CHF 30‘000) des Vorjahres. Der 
Steuerfuss beträgt unverändert 18%.  

400.04 / 
400.06 

Bei den Steuern aus Vorjahren, Quellensteuern und Nach- und Strafsteuern haben wir eine 
Mehreinnahme im Vergleich zum Vorjahr von CHF 17‘704.50. Im Vergleich zum Budget betragen 
die Mehreinnahmen CHF 148‘163.95.  

 

Überschussverteilung: 

 CHF 149‘632.07  Saldo per 31.12.2015  
- CHF 55‘296.80  10% ordentliche Abschreibung   
= CHF 94‘335.27  Zusätzliche Abschreibung 
 
Der Ertragsüberschuss wird zusätzlich abgeschrieben.  


